
Viele Gemeinden wollen Nahversorgung sichern – doch in der
Umsetzung scheitern viele Projekte:
Zu Kundenfrequenz, falsche Konzepte oder fehlende
Wirtschaftlichkeit.
Ein laufender Dorfladen zeigt, worauf es ankommt.

• Praxis statt Theorie
• echte Erfahrungen aus dem Betrieb
• klare Erfolgsfaktoren und typische Fehler

Im Fokus stehen außerdem aktuelle Entwicklungen wie 24/7-
Konzepte, Smart Stores und SB-Technik – und die Frage, wann
sie im ländlichen Raum wirklich funktionieren.
Das Seminar richtet sich an alle, die Nahversorgung nicht nur
planen, sondern wirtschaftlich umsetzen wollen.

Warum Nahversorgungsprojekte scheitern 
– und was wirklich funktioniert

24/7, Hybrid oder Dorfladen - was trägt sich wirtschaftlich?

23.06.2026 | 9 – 16 Uhr

Retzstadt (Unterfranken)



Referenten:

Wolfgang Gröll
Dorfladenberater – über 25 Jahre Erfahrung 

Peter Feldbauer
Betreiber eines ausgezeichneten Dorfladens
– Praxis von Gründung bis Betrieb

Anja Roggenbuck
BELA Süd – betreut über 100 Dorfläden,
Fokus: Sortiment & Lieferstruktur

Volker Wedde
Bezirksgeschäftsführer Handelsverband
Bayern (Unterfranken) – Perspektive des
Handels und Marktentwicklung

Warum dieses Seminar relevant ist:
Ihre Gemeinde steht vor der Frage,
wie Nahversorgung dauerhaft
gesichert werden kann?
Viele Projekte scheitern an
Wirtschaftlichkeit, Konzept oder
Umsetzung.

Dieses Seminar zeigt:
• Lösungen, die in der Praxis
funktionieren
• rechtliche und wirtschaftliche
Grundlagen
• Bürgerbeteiligung richtig einsetzen
• typische Fehler vermeiden

Zielgruppe:
• Bürgermeister*innen und
Gemeinderäte
• Kommunen bis 10.000 Einwohner
• Verantwortliche für
Regionalentwicklung
• Engagierte Projektgruppen

Ihr Nutzen:
• Sie lernen ein wirtschaftlich tragfähiges
Konzept kennen
• Sie erhalten konkrete
Entscheidungsgrundlagen
• Sie vernetzen sich mit Fachleuten und
Kommunen

Teilnahme und Anmeldung:
Teilnahmegebühr: 50 € pro Teilnehmer
incl. Getränke und Mittagssnack

Bundesverband der Bürger-
und Dorfläden e.V.
Kempfenhauser Straße 11 
82335 Berg
Tel.: 08151-7467290

Veranstalter:

Seminarinhalte:
• Modelle im Vergleich: Dorfladen vs. 24/7
• Praxis: laufender Betrieb
• Umsetzung: Wirtschaftlichkeit, Recht und
Zeitplan
• Sortiment und Digitalisierung
•Austausch und Besichtigung

       Veranstaltungsort:

Pfarrheim Retzstadt
Rathausplatz 5

97282 Retzstadt

     23.06.2026  
9 –16 Uhr

Jetzt anmelden –
begrenzte Plätze!
Weitere Details und Anmeldung:
www.bvbdl.de ⟶ Termine
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